
Internationale Weißstorchzählung
Möglichkeit zur Mitarbeit

Während die österreichischen Stör-
che von BirdLife Österreich jährlich er-
faßt werden, findet alle 10 Jahre auch
eine internationale "Volkszählung" des
weltweiten Storchenbestandes statt. Die
letzte war 1984 und dabei wurden noch
etwa 500.000 Störche ermittelt. 1994 ist
es wieder soweit und um die Genauigkeit
der Ergebnisse, vor allem im noch im-
mer storchenreichen Osteuropa, zu ver-
bessern, wird der 5. internationale "Zen-
sus" diesmal auf zwei Jahre - 1994 und
1995 - ausgedehnt. Die Koordination
liegt beim Institut für Wiesen und
Feuchtgebiete des deutschen BirdLife-
Partners NABU in Bergenhusen (Schles-
wig-Holstein).

Die katastrophale wirtschaftliche Situa-
tion im Osten Europas und in Nordafrika
stellt die dortigen Zensus-Teilnehmer
allerdings vor fast unlösbare Probleme.
Fahrzeuge sind nur selten vorhanden,
und wenn doch, dann fehlen oft die
finanziellen Mittel um Treibstoff zu kau-

fen. Bei den noch immer hohen Stor-
chendichten in einigen dieser Länder ist
ohne Fahrzeug eine Realisierung des
Zensus jedoch fast nicht möglich.
Sie können den Kollegen in Osteuropa
oder Nordafrika helfen! Haben Sie In-
teresse daran, im Rahmen Ihres Urlaubs
eines dieser Länder kennenzulernen und
gleichzeitig ehrenamtlich dort am V.
Internationalen Zensus mitzuarbeiten?
Dann könnten Sie, nach Herstellung der
Kontakte durch das Institut für Wiesen
und Feuchtgebiete, mit Ihrem Auto nach
Weißrußland, in die Ukraine, in die
Türkei oder in eines der anderen Länder,
wo Hilfe benötigt wird, fahren und zu-
sammen mit einem einheimischen Zen-
sus-Bearbeiter die Bestandserfassung in
einem Teil des Landes durchführen. Si-
cher, ein reiner Urlaub wird eine solche
Reise nicht - das Zählen der Störche ist
Arbeit. Aber dafür lernen Sie das Land
wesentlich besser kennen, als das Ihnen
alleine jemals möglich wäre.

Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie
sich bitte an:
Dr. Holger Schulz
Institut für Wiesen und Feuchtgebiete
Goosstroot 1, D - 24861 Bergenhusen,
Tel.: 060 4885 570, Fax: 060 4885 583.
Teilen Sie mit, wann ein solcher "Zäh-
lungs-Urlaub" für Sie in Frage käme, in
welchem Land Sie gerne helfen würden,
zu welchem Zeitpunkt und wie lange Sie
zur Verfügung stehen könnten und in
welchen Sprachen sie sich verständigen
können. Sie erfahren dann auch weitere
Details und die Vorbereitungen können
beginnen.
Ein Wort noch zum Abschluß: Erhe-
bungsbögen und Landkarten werden
beim einheimischen Zensus-Bearbeiter
verfügbar sein, Übernachtungen werden
sicherlich ebenfalls in vielen Fällen von
ihm organisiert werden. Eine finanzielle
Unterstützung ist jedoch nicht möglich.
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